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Neues aus dem Pastoralraum

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Pfarrei St. Anton
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60
st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Sekretariat: Thomas Büchler, Karin 
Nägeli, Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Do 9.45–12.00, 14.00–16.30
Fr 9.45–12.00, 14.00–17.00

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Pascal Bamert, Pfarreiseelsorger 
Madleina Signer, Kirchliche Mitarbeiterin

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Mo, Di 14.00–16.00, Di, Mi 10.00–12.00

Parrocchia di lingua italiana  
S. Pio X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Sekretariat: Mirella Martin,  
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Giuseppe Ghilardi, Vikar
P. Pasquale Viglione, Seelsorger
Mirella Martin, Seelsorge

Sozialdienst: Gaetano De Pascale

Gem. der a.o. Form des Röm. Ritus
P. Simon Gräuter FSSP,  
Haus St. Judas Thaddäus
Hauptstrasse 18  
D-79725 Laufenburg

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361, 
6312 Steinhausen. Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat, Naglerwiesenstr. 12 
8049 Zürich. Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Fr. Sebastian Thayyil, Wiggistr. 14 
8752 Näfels, Tel. 055 612 16 73 
seb.thayyil@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan, Ämtlerstr. 43 
8003 Zürich. Tel. 044 461 56 43 

Secrétariat: Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil
Tel. 061 321 48 00

Pfarrei Allerheiligen
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch
Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Di und Fr 8–10 Uhr, Do 9–11 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan

Pfarrei St. Marien
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Paroisse du Sacré-Cœur de Bâle
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

«Wir hätten uns schon etwas mehr Resonanz gewünscht»

Die «Junia-Initiative» setzt sich seit 
über einem Jahr dafür ein, dass «be-
währte und berufene» Frauen und 
Männer ohne Weihe in den sakramen-
talen Dienst der römisch-katholischen 
Kirche treten können. Zeit also für eine 
Zwischenbilanz mit Dorothee Becker, 
Gemeindeleiterin der Pfarrei St. Fran-
ziskus Riehen/Bettingen im Pastoral-
raum Basel-Stadt, die sich seit Beginn 
für die Junia-Initiative engagiert.

Wie ist der aktuelle Stand?
Dorothee Becker: Aktuell sind 14 Frau-
en auf der Homepage eingetragen, die 
bereit sind für die Ordination zum sak-
ramentalen Dienst. Diese Begrifflichkeit 
haben wir im letzten Jahr entwickelt. 
Wir sind priesterliche Menschen und 
möchten unseren Auftrag in Einheit mit 
unserer Kirche leben. Wir Frauen sind 
berufen zum sakramentalen Dienst und 
möchten dazu ordiniert sein. In aller 
Vielfalt der Lebenswege und Erfahrun-
gen sind wir berufen durch die Heilige 
Geistkraft und durch Menschen, mit de-
nen wir in der seelsorgerlichen Beglei-
tung Gottes Nähe erleben und feiern. 
Wir möchten dies in Einheit mit unserer 

Kirche tun, die unseren Auftrag und un-
sere Sendung anerkennt.
Menschen sehnen sich nach der spür-
baren und sichtbaren Zusage von Got-
tes Nähe, nach sakramentalen Zeichen 
und Feiern. Die Möglichkeit dafür auf 
das zölibatäre Weihepriestertum zu be-
schränken, ist eine Engführung, die da-
zu führt, dass immer weniger Sakra-
mente in Einheit mit unserer Kirche 

gefeiert werden können: Qualitativ, 
weil unsere Berufungen und damit die 
Vielzahl der Vielfalt der Berufungen 
ausgegrenzt werden. Und quantitativ, 
weil kaum noch Männer diesen Weg 
wählen möchten.
Unserer Überzeugung und unserer star-
ken inneren Bewegung treu, stehen wir 
zu unserer Berufung und zu unserem 
Wunsch, uns in den sakramentalen 
Dienst zu stellen. Wir möchten dafür 
vom Bischof und von den Menschen, 
die unsere Berufung erlebt haben, ge-
sendet und ordiniert werden.
Wir sind verbunden mit anderen Bewe-
gungen, die Veränderungen in der Kir-
che anstreben. Ebenso sind wir mit Bis-
tumsleitungen und Vertretern der Bi-
schofskonferenz im Gespräch.
Zum Junia-Tag, dem 17. Mai, haben wir 
am Vorabend an fünf Orten eine Vigil 
gefeiert, darunter auch in St. Franziskus 
Riehen, und am Tag selber einen Junia-
Quellen-Tag im Kloster Fahr veranstal-
tet, mit liturgischer Feier, verschiede-
nen Workshops und der Möglichkeit, 
sich endlich noch einmal real zu tref-
fen. Knapp 40 Personen waren da und 
haben sich stärken lassen. 

Wie fällt eure aktuelle Bilanz aus? 
Eineinhalb Jahre, nachdem die Junia-
Initiative ins Leben gerufen wurde, hät-
ten wir uns schon mehr Resonanz ge-
wünscht. Es ist regional sehr unter-
schiedlich. In Basel haben wir im ver-

Pastoralraum Basel-Stadt
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Giuanna Derungs, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kommunikation
Meinrad Stöcklin, Tel. 079 174 19 12

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

Junia oder Junias wird im Römer-
brief 16,7 zusammen mit Androni-
kus erwähnt. Paulus schreibt von 
beiden, «sie ragen heraus unter den 
Aposteln». Es wird angenommen, 
dass es sich bei Junia um eine Frau 
handelt, die im Urchristentum eine 
leitende Funktion hatte.
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E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik, Brauerstrasse 99,  
8004 Zürich, Tel. 044 241 50 22,  
misionar@skmisia.ch

Pfarrei Heiliggeist
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria 
Tel. 061 311 83 56

secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org/

Pfarrei St. Clara
Lindenberg 8 
4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch, www.st-clara.ch

Sekretariat
Sr. Rebekka Breitenmoser, 
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Seelsorge
Mario Tosin, Pfr., Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger,  
Tel. 061 685 94 61

Marie Hohl, Katechetin i.A.  
Tel. 061 685 94 54

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner ausser
ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49, alfa3@sunrise.ch 
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gimie Gebremeskel, Tel. 078 926 49 92
gebremeskelgimie@yahoo.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstr. 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com

Pfarrei St. Franziskus
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen, Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Seelsorge
Dorothee Becker 
Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22

Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

gangenen Jahr trotz Corona viel 
gemacht, uns immer wieder ins Be-
wusstsein gebracht, Veranstaltungen 
mit Theologinnen über Zoom angebo-
ten, an denen mehr Menschen teilneh-
men konnten, als das bei Präsenzveran-
staltungen der Fall gewesen wäre. Da 
haben wir eine grössere Reichweite als 
noch vor einem Jahr. Aber die Reso-
nanz an der Basis könnte grösser sein. 
Die Idee hinter der Junia-Initiative ist 
ja, dass Menschen aus den Pfarreien 
sich zusammentun und Seelsorgende, 
die sie für geeignet und berufen halten, 
für den sakramentalen Dienst vorschla-
gen. Das ist bisher kaum geschehen. 
Diese Idee, dass von der Kirchenleitung 
überhaupt erst einmal die Möglichkeit 
wahrgenommen wird, dass der Heilige 
Geist Menschen beruft, die nicht männ-
lich und unverheiratet sind, und dass es 
die Pfarreien, die Gläubigen sind, eben 
«die Kirche», die diese Berufung bestä-

tigt, kommt nicht dort an, wo wir es 
gerne hätten, nämlich bei den Gläubi-
gen, bei den Frauengemeinschaften, 
den Pfarreiräten etc. 

Wie beurteilen Sie die Akzeptanz des An-
liegens der Initiantinnen?
Grundsätzlich erfahren wir viel Akzep-
tanz und Unterstützung aus vielen 
Richtungen, aber natürlich auch Ge-
genwind. Das übliche Argument, wir 
wollten nur die Macht …

Wie ist das weitere Vorgehen, welches sind 
die nächsten Meilensteine? 
In Basel haben wir im Junia-Jahr viele 
Anlässe organisiert, soweit das möglich 
war. Wir werden im nächsten Jahr das 
Gebet am Donnerstag mit der Junia-
Initiative in Basel verbinden und nach 
den Sommerferien ausser in der Heilig-
geistkirche, wo das Gebet jeweils am 3. 
Donnerstag im Monat stattfindet, in St. 

Franziskus jeweils am 2. Donnerstag 
beten – neben dem Gebet am Donners-
tag in der KUG, das jeweils am 1. Don-
nerstag im Monat stattfindet. Es sind 
noch andere Ideen im Raum, die aber 
noch nicht spruchreif sind. Gern wür-
den wir die Junia-Initiative auch in den 
Pfarreien vorstellen in Gruppierungen 
und Pfarreiräten. 
Über Basel hinaus spielt die Vernetzung 
eine grosse Rolle, die wir weiter ausbau-
en werden. Weiterhin arbeiten wir an 
der theologischen Begrifflichkeit und 
dem Verständnis von Sakramentalität. 
Wenn, wie unlängst bekannt wurde, 
die gesamte Kirche in einen synodalen 
Prozess geschickt wird, um «aufeinan-
der und auf den Heiligen Geist zu hö-
ren», dann hoffe ich, dass auch wirklich 
hingehört wird. Dass die Stimmen, die 
aus Liebe zur Kirche Veränderungen 
anstreben, nicht mundtot gemacht 
werden mit dem Argument, «dann 

werdet doch reformiert». Dass alle ein-
ander zuhören und ernst nehmen. 
Dass Konsequenzen gezogen werden, 
wenn erkannt wird, dass die Geistkraft 
vielleicht doch anders wirkt, als man 
sich das in Rom vorstellt. Denn sie 
wirkt. Und lässt sich nicht in Buchsta-
ben einsperren.�
� Interview: Meinrad Stöcklin

Musikalische Nacht des Glaubens am 12. Juni in St. Marien

«Ein Festival für Kunst und Kirche» 
Unter diesem Motto finden am Samstag-
abend, 12. Juni, im Rahmen der Nacht 
des Glaubens in der Kirche St. Marien in 

Basel zwei hochqualitative Konzerte 
statt. 
Um 20.00 Uhr steht ein Vokalkonzert 
mit Kyrie-Stücken aus 1000 Jahren auf 

dem Programm, vorgetragen durch Stu-
dierende der Musikakademie Basel un-
ter der Leitung von Pater Benedikt Lo-
cher. Danach (ab 21.30 Uhr) gibt es ein 

Orgelkonzert mit Stücken zum Heiligen 
Geist mit Cyrill Schmiedlin und Maryna 
Pinchukova. 
� ms 

Vielfalt in der Kirche

Die Römisch-Katholische Kirche in 
Basel-Stadt ist vielfältig und geprägt 
von verschiedenen Meinungen und 
Haltungen. Im Sinne der Vielfalt le-
sen wir in der nächsten Ausgabe von 
Initiativen und Aktivitäten zur För-
derung der Verehrung der realen Ge-
genwart Christi in der Eucharistie. 
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X
Corpus Christi

Das Triduum des Leidens, Sterbens und 
der Auferstehung Jesu ist so dicht, dass 
es sich lohnt, einige der Themen eigens 
zu vertiefen. Beispielsweise, dass Gott in 
sich Gemeinschaft ist (Dreifaltigkeits-
sonntag). Johannes, der sich beim letz-
ten Abendmahl an Jesu anlehnt und an 
seinem Herzen horcht (Herz Jesu). Oder 
die Einsetzung der Eucharistie mit dem 
Fest des Leibes und Blutes Christi (mit-
telhochdeutsch Fronleichnam – «was 
den Leib des Herrn betrifft»). In den letz-
ten Wochen und Monaten haben wir die 

bleibende, reale Gegenwart Jesu in der 
Eucharistie u.a. im Zustrom zu den zahl-
reichen Gottesdiensten bezeugt. Fast 
täglich haben wir Zeit vor dem in der 
Monstranz (Schaugefäss) zur Anbetung 
ausgesetzten Allerheiligsten verbracht. 
Und am Sonntag folgen wir nach der Eu-
charistiefeier Jesus auf die Strassen die-
ser Stadt. Denn jedes Mal, wo Leute Je-
sus begegnen, passieren Dinge. Und es 
ist eine Feier des Glaubens. Eine Feier 
der Auferstehung, wenn wir mit ihm un-
terwegs sind. � Pascal Bamert

St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten
5./6. Juni
P. Paxy OCD, Carmeliter Mission, Sam-
bia.
Pater Paxy, Gründungsmitglied des 
Karmeliterklosters in Basel, ist seit eini-
gen Jahren in der Missionsstation Tere-
sa Monastery in Sambia. Diese Station 
liegt nahe der Ostgrenze von Sambia im 
Petaukedistrikt, in einer der ärmsten 
Gegenden des armen Sambia. Das 
Mwanchawanthugebiet ist berüchtigt 
für Wasserknappheit, und die Bevölke-
rung hat nicht genügend Wasserquel-
len. Die erste und wichtigste Sache ist 
«Leben»; und Wasser ist das Elixier des 

Lebens. Solange es keine Elektrizität in 
diesen Dörfern gibt, müssen sie mit ei-
nem Generator oder einer Handpumpe 
das Wasser aus einem tiefen Bohrloch 
holen. Mir Ihrer Kollekte unterstützen 
Sie die Erschliessung von Wasserquel-
len für die Menschen, die in- und aus-
serhalb des Missionsgebietes leben.
12. Juni
Diözesanes Kirchenopfer für die ge-
samtschweizerischen Verpflichtungen 
des Bischofs.
Gemeinsam mit den anderen Bistü-
mern in der Schweiz finanziert die Diö-
zese Basel deutschschweizerische und 
gesamtschweizerische Aufgaben. Dazu 
gehört z.B. die «Schweizerische Kirchen-
zeitung», theologische Fachzeitschrift 
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Unsere Ehrenamtlichen

In Form von Kurzporträts danken wir 
für das Engagement und zeigen die Le-
bendigkeit der Pfarrei St. Anton und die 
Vielfalt der Leute und des Mitmachens 
auf.

Benedikt Vonder Mühll (49),  
Fahrdienst.

«Ich sehe meinen Einsatz beim sonn-
täglichen Fahrdienst als bescheidenen 
Beitrag zu einer freudvollen, lebendi-
gen Gemeinschaft. So sollen diejenigen 

an der heiligen Messe teilnehmen dür-
fen, die wollen, aber nicht mehr von 
sich aus können.»

Erwin (81), Opfergeldzähler und 
Weiteres:

«Ich bi eine, wo gärn schafft. Es isch für 
mich au en Usgliich. Ich bi vom Glaube 
här engagiert und es git mir vil.»
Beni (78), Opfergeldzähler und 
Weiteres: 
«Mich motiviert d Zämearbet mit de 
Lüt, wo ich sunscht nit träffe würd. Und 
ich mach öbbis Sinnvolls. I dere Pfarrei 
han ich scho fasch alles mol gmacht, 
well ich dr Kirche nooch bin.»

und Amtsblatt der Diözesen. Nennens-
wert sind auch die Beiträge des Bistums 
Basel an den Genugtuungsfonds der 
röm.-kath. Kirche in der Schweiz. Im-
mer wieder werden Projektbeiträge ge-
leistet, so z.B. an den Weltjugendtag 
2019 in Luzern. Ihre Gabe ermöglicht 
die Unterstützung solcher Vorhaben.
13. Juni, Patrozinium
P. Sebastian und die Missionare, Diener 
der Armen.
In Cuzco, im Hochgebirge von Peru, be-
treuen sie Schulen mit mehr als 500 
Schülern, Internate mit mehr als 120 
Jungen und Mädchen, von denen viele 
schwer behindert sind, und Berufs-
werkstätten für mehr als 100 Jugendli-
che. In Kuba (Cienfuegos) dient eine 
Gemeinschaft von drei Priestern und in 
Mexiko (Guadalajara) eine Gemein-
schaft von fünf Schwestern einer stark 
von Armut betroffenen Bevölkerung.
Die Coronavirus-Krise hat diese armen 
Bevölkerungsgruppen hart getroffen. 
Besonders in Cuzco versuchen wir mit 
der häufigen Verteilung von Lebens-
mitteln an die vielen Eltern, die ihre 
Arbeit verloren haben, zu helfen. Die 
Situation wird nicht besser, sondern im 
Gegenteil immer schlimmer. Herzli-
chen Dank für Ihre Grosszügigkeit. 
Möge Gott es Ihnen vergelten.

Lockerungen bei Corona-Massnahmen
Gottesdienste
Nachdem ab 31. Mai wieder 100 Perso-
nen am Gottesdienst teilnehmen dür-
fen, passen wir unser Programm wie 
folgt an:
Samstag
17.30 Uhr Vorabendgottesdienst.
Sonn- und Feiertage
7.00, 8.45, 10.00 und 11.30 Uhr i.a.F.R.R.
Die Gottesdienste im Pfarreiheim wer-
den nicht mehr angeboten. Wir sind 
froh, wenn Sie auch die früheren Got-
tesdienstzeiten nutzen, damit wir nie-
manden abweisen müssen. Am Sonntag 
müssen wir den zweiten Gottesdienst 
bereits um 8.45 Uhr beginnen, damit es 
beim Wechsel zum Hauptgottesdienst 
kein Gedränge gibt. Die anderen Gottes-
dienste finden wie bisher statt.
Pfarreiheim
Die Cafeteria ist drinnen wieder geöff-
net. Konsumation an Vierertischen mit 
Kontaktdaten.
Masken- und Abstandspflicht gilt wei-
terhin in Kirche und Pfarreiheim.

Fronleichnamprozession vom 6. Juni
Besammlung vor der Kirche, Seite Kan-
nenfeldstrasse. Beginn um 11.00 Uhr. 
Route: Kirche St. Anton–Burgfelder-

platz–Burgfelderstrasse–Strassburgeral-
lee–Kannenfeldplatz–Kirche St. Anton. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 100 be-
schränkt. Wir bitten um Anmeldung 
während den Bürozeiten bei der jeweili-
gen Gruppe: 50 St. Anton, 30 i.a.F.R.R., 10 
Tamilische Mission, 10 Syro-malabari-
sche Gemeinschaft.
Es gilt Masken- und Abstandspflicht.

Firmung vom 12. Juni
Die Firmung wird nachmittags in zwei 
Gruppen als geschlossene Veranstal-
tung durchgeführt:
Als Firmspender dürfen wir Mgr. Mar-
tin Gächter, em. Weihbischof von Basel 
begrüssen.� Bruno Hunn

Patrozinium vom 13. Juni
P. Sebastian von der Ordensgemein-
schaft Diener der Armen hält die Festpre-
digt in den Gottesdiensten von 8.45 und 
10.00 Uhr. Nach dem 10.00-Uhr-Gottes-
dienst zeigt er ein paar Bilder von seinen 
Arbeiten in Lateinamerika. Wer mehr 
von ihm erfahren will, ist eingeladen, 
den Leitartikel im Seelsorgeraum St. Ma-
rien-Allerheiligen-Sacré-Cœur zu lesen.
Für weitere Angebote rund um die Pat-
roziniumgottesdienste bitten wir, die 
Aushänge bei der Kirche bzw unsere 
Webseite zu beachten.

Erfolgreiche Adventsaktion
Bei der Spendenaktion für die Restau-
rierung der Kirche in Vršac, Serbien, 
kamen Fr. 16 000.– zusammen. Diese 
wurden von der Römisch-Katholischen 
Kirche Basel-Stadt mit einer verdan-
kenswerter Spende von Fr. 8000.– er-
gänzt. Somit durften wir den stolzen 
Betrag von Fr. 24 000.– an die Pfarrge-
meinde Werschetz, wie der Ort auf 
Deutsch heisst, überweisen. Gottes 
Dank und Segen allen Spendern/innen.

Dankesbotschaft aus Vršac
Liebe Gemeinde St. Anton!
Viele lange Jahre haben Sie unser Leid 
mit unserer Gemeinde geteilt. Sie ha-
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

ben auch der Stadt Werschetz jahrelang 
geholfen, und jetzt haben Sie wieder 
gezeigt, dass Sie ein grosses Herz haben. 
Sie haben eine grosszügige Summe zu-
sammen bekommen für die Restaurie-
rung unserer Kirche in Werschetz. 
Mit Ihrer und Gottes Hilfe und Segen 
wird in kurzer Zeit die Arbeit an der 
Werschetzer Kirche Heiliger Gerhard 
anfangen. Unsere Pfarrei und ich be-
danken uns herzlich für Ihre grosse 
Spende und Ihr grosses Herz. Der Liebe 
Gott soll Euch alle segnen, und wir be-
ten für Euch� Pfarrer Alen Palatinus

Öffnungszeiten Sekretariat und Sozial
dienst St. Anton, 14. und 15. Juni
Aufgrund von Klausurtagen gelten für 
Montag, 14., und Dienstag, 15. Juni, fol-
gende Öffnungszeiten:
Sekretariat: nur nachmittags von 13.30 
bis 17.00 Uhr.
Sozialdienst: neide Tage geschlossen.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
um 19.00 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 19.00 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr. In Allschwil St. Teresia 
am 2. Sonntag im Monat um 17.00 Uhr.

A.O. FORM DES RÖM. RITUS

Eucharistiefeiern
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
am 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Die Erstkommunionsfeier in Bildern
Die Erstkommunionfeier (im letzten 
Jahr verschoben) wurde am 8. und 9. 
Mai gefeiert. Zwei weitere Gruppen von 
Kindern werden Ende September 2021 
ihre Erstkommunion empfangen. 

MITTEILUNGEN

Gottesdienste für den Monat Juni
Da sich die Situation aufgrund der Pan-
demie ständig ändert, wird empfohlen, 
auf der Website www.parrocchia-san-
piox.ch nachzuschauen, oder sich di-
rekt an unsere Pfarrei zu wenden.

Beichten in S. Pio X
Alle Werktage, jeweils ab 17.30 Uhr, oder 
nach Vereinbarung. Sonn- und Feierta-
ge: 9.00 bis 9.20 Uhr, 16.00 bis 16.20 Uhr. 

Alle Sonntage in St. Clara: 18.00 bis 
18.20 Uhr. Die Beichte findet in Italieni-
scher Sprache statt.

Öffnungszeiten des Pfarreisekretari-
at S. Pio X
Dienstag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr, 
15.00 bis 18.00 Uhr. 

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 5. Juni
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
16.30	 STA 	 Beichtgelegenheit
17.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
19.00	 STA 	 Eucharistiefeier (PCM)
20.00	 STA 	 Vesper (Tamilen)
18.30	 Pio X 	S. Messa
Sonntag, 6. Juni
	 7.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
	 8.45	 STA 	 Eucharistiefeier 
10.00 	STA 	 Eucharistiefeier 
11.00	 Fronleichnamprozession
11.30	 STA 	 Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
14.30	 STA 	 Eucharistiefeier (Tamilen)
	 9.30	 Pio X 	S. Messa
11.00	 Pio X 	S. Messa
16.30	 Pio X 	S. Messa

18.30	 S. Clara S. Messa
Montag, 7. Juni
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier
19.00	 STA 	 Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
18.30	 Pio X 	S. Messa
Dienstag, 8. Juni
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
19.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Tamilen)
18.30	 Pio X 	S. Messa
Mittwoch, 9. Juni
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier 
18.30	 Pio X 	S. Messa
Donnerstag, 10. Juni
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.30	 Pio X 	S. Messa
Freitag, 11. Juni
Heiligstes Herz Jesu
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.00	 STA 	 Beichtgelegenheit

19.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
20.00	 STA 	 Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
18.30	 Pio X 	S. Messa
Samstag, 12. Juni
	 9.00	 STA Eucharistiefeier 
		  JM für Marcel Chételat
16.30	 STA 	 Beichtgelegenheit
17.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.30	 Pio X 	S. Messa
Sonntag, 13. Juni
Patrozinium
	 7.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
	 8.45	 STA 	 Eucharistiefeier 
10.00 	STA 	 Eucharistiefeier 
11.30	 STA 	 Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
14.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Johspo)
	 9.30	 Pio X 	S. Messa
11.00	 Pio X 	S. Messa
16.30	 Pio X 	S. Messa
18.30	 S. Clara S. Messa

Montag, 14. Juni
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
		  JM für Josef Hasler
18.30	 Pio X 	S. Messa
Dienstag, 15. Juni
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.30	 Pio X 	S. Messa
Mittwoch, 16. Juni
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.30	 Pio X 	S. Messa
Donnerstag, 17. Juni
	 7.30	 STA Eucharistiefeier 
		  JM für Balbina Laubenberger
18.30	 Pio X 	S. Messa
Freitag, 18. Juni
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.00	 STA 	 Beichtgelegenheit
19.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.30	 Pio X 	S. Messa
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71 Zügelkartons von Basel nach Cusco in Peru

In Cusco kenne ich die Bewegung der 
«Missionare Diener der Armen der Drit-
ten Welt», die von Pater Giovanni Saler-
no gegründet worden ist. Normalerwei-
se leben die Einheimischen von Gele-
genheitsjobs und verdienen so ihr tägli-
ches Einkommen, aber wegen Corona 
konnten sie das nicht ausüben. Ich be-
gann in meinem Freundeskreis nach 
Kleidern, Haushaltsartikeln, Spielzeug 
und Büromaterial zu fragen. Es kamen 
nützliche Sachen von allen Himmels-
richtungen, wie grosszügig. Ich konnte 
es kaum glauben, und am Ende waren 
es 71 Zügelkartons. Alles wurde am 30. 
November bei strahlend kaltem Wetter 
vor meiner Haustüre abgeholt. Am 
nächsten Tag, dem 1. Dezember, hat es 
fast den ganzen Tag geschneit. Von Ba-
sel ging es mit dem LKW nach Sordio  
in Italien, in den Container und danach 
im Januar mit dem Schiff nach Peru. 
Alles ist wohlbehalten um Ostern in 
Cusco, Peru, angekommen und nichts 
ist kaputtgegangen. Ich hatte auch viele 
eingerahmte Bilder von Heiligen, Kreu-

ze und Statuen geschickt, die ich sehr 
sorgfältig eingepackt habe. Dies kön-
nen sie sehr gut gebrauchen, weil sie 
immer wieder Kapellen in den entfern-
ten Dörfern der Anden bauen. 
Die Bewegung, die sehr aktiv in Peru, 
Kuba und Mexiko wirkt, hat u.a. 14 
Priester, einer davon ist Pater Sebastian 
Dumont, Belgier, der uns am Wochen-
ende vom 11. bis 13. Juni in St. Marien 
und St. Anton in Basel besuchen wird. 
Die Sprachen, die in den Anden gespro-
chen werden, sind Quechua, die Spra-
che der einheimischen Indios, und Spa-
nisch. Pater Sebastian musste Quechua 
lernen, um den Indios die Beichte ab-
nehmen zu können.
In dieser Bewegung sieht man, wie der 
Geist Gottes wirkt und ihr Segen 
schenkt. Ich wurde öfters gefragt, nach-
dem ich diese Schachteln geschickt ha-
be, ob ich wieder so etwas machen wür-
de. Ja, selbstverständlich! Alles zur Ehre 
Gottes, und wenn wir so hier von der 
Schweiz aus den Armen helfen können, 
warum nicht?� Gisela Rüegsegger

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M

Ein Firmweg geht zu Ende …
«Ich träume von einer Welt, in der für 
alle Völker und Nationen das oberste 
Gebot die Liebe, Gerechtigkeit und Frei-
heit steht. Wo die unterschriebenen 
Menschenrechte auch eingehalten wer-

den. Dass, egal welche Rasse, Hautfarbe, 
Geschlecht, Sprache, Religion, kein Un-
terschied gemacht wird, so wie es uns 
Jesus vorgemacht hat! Dass wir uns 
immer wieder das Kind in uns bewah-
ren, um so die eigene Einzigartigkeit 
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entfalten zu können. Ich träume von 
einer Welt, die offen ist für die Anliegen 
der Jugend mit ihren Träumen der je-
weiligen Zeit. In Dankbarkeit für das 
Geschehene, bereit für die Verände-
rung. Ich sehe es auch als Chance, dass 
die Jugend von heute diese Welt von 
morgen erschaffen kann. Es fängt be-
reits bei dir und mir an!»
Auch wenn der Firmweg im letzten 
Jahr immer wieder durch einen Lock-
down unterbrochen wurde, und wir 
spontan das vorgesehene Programm 
abändern mussten, freut es mich sehr, 
dass unsere Firmlinge nun am Sams-
tag, 5. Juni, im kleinen familiären Rah-
men das Sakrament der Firmung durch 
Domherr Stefan Kemmler empfangen 
dürfen. Ezequiel Gomez, Alina Lorenzi, 
Anna Malafronte, Lara Mitzel, Carlotta 
Ocon, Alice Peduzzi, Tommaso Peduzzi, 
Corsin Schnyder, Kevin Unterkircher 
haben sich dazu entschieden, ihren 
weiteren Weg im Namen Jesu Christi zu 
gehen, gestärkt durch das heilige Sakra-
ment. Sie sagen Ja zur Kirche, da auch 
sie Kirche sind! 
Liebe Firmandinnen und Firmanden
Vielen Dank für das Vertrauen, das ihr 
mir immer wieder während der letzten 
drei Jahre entgegengebracht habt. Ich 
danke allen, die euch durch ihr Zeugnis 
auf eurem Glaubensweg weiterge-
bracht haben, im Besonderen dem 
Firmplusteam! Auch im Namen von 
Pater Benedikt Locher und der beiden 
Pfarreien wünsche ich gutes Gelingen 
auf eurem weiteren Weg. Wir wün-
schen euch die Gaben des Heiligen 
Geistes: Weisheit, Einsicht, Rat, Er-
kenntnis, Stärke, Frömmigkeit und 
Gottesfurcht! � Andrea Moren

Herzlichen Dank
Isabella Rütti hat in den vergangenen 
acht Jahren die Erstkommunikanten 
von Allerheiligen und St. Marien be-
gleitet und gibt diese Aufgabe nun ab. 
Durch ihr Wirken durften 209 Kinder 
das erste Mal bewusst mit Gott in Be-
rührung kommen. Wir möchten ihr 
ganz herzlich für ihren unermüdlichen 
Einsatz für die Kinder unserer Pfarreien 
danken! 

Opfer
An der Firmung vom 5. Juni nehmen 
wir die Kollekte für die Schule St. Nico-
las de Flüe im Kongo auf. 
Am Sonntag, 6. Juni, ist die Kollekte für 
die Theologische Fakultät Luzern be-
stimmt. Am Sonntag, 13. Juni, ist die 
Kollekte für die gesamtschweizerischen 
Verpflichtungen des Bischofs be-

stimmt. Am Sonntag, 13. Juni, 18.00 Uhr 
ist die Kollekte für die Missionare Die-
ner der Armen der Dritten Welt be-
stimmt, wo auch Pater Sebastian Du-
mont die Messe halten wird.

V O R A N Z E I G E 

Allerheiligen: Firmplus-Gottesdienst 
Der Firmplus-Gottesdienst vom Sams-
tag, 19. Juni, 18 Uhr, wird auf eine Wo-
che später verschoben, auf den Sams-
tag, 26. Juni, 18 Uhr. 
Alle sind herzlich eingeladen.
Unser Gast und Zelebrant: P. Austin, 
Leiter Karmelitenkloster.

Allerheiligen
Im Leben vorausgegangen
ist uns am 22. Mai Ernst Bärtsch-Bloch 
(*1934), Holeestrasse 119.
Gott gebe ihm den ewigen Frieden und 
den Angehörigen Kraft und Trost.

9-Uhr-Sonntagsgottesdienst
Aufgrund der neuen Lockerungen des 
Bundesrates, die am 31. Mai in Kraft tra-
ten, entfällt sonntags der zusätzliche 
Gottesdienst um 9 Uhr. Die Gemeinde 
sammelt sich um 10 Uhr zur gemeinsa-
men Eucharistiefeier.

Kartengrüsse zu Pfingsten
Vor Pfingsten haben wir 36 Grusskarten 
an unsere Kirche zu Pfingsten erhalten. 
Die Kinder schreiben u.a.: 
Liebe Kirche
«Ich wünsche dir viel Erfolg und dass 
du allen Menschen eine Freude bringen 
kannst. Ich hoffe, dass bei dir sehr viele 
getauft werden und dass alle Menschen 
Glück haben werden.»
«Ich wünsch euch, dass viel mehr Leute 
in die Kirche gehen.»
«Ich wünsch euch, dass Jesus mit euch 
ist.»
«Ich hoffe, dass mehr Kinder zu dir 
kommen und hoffe auch, dass du noch 
sehr lange stehen bleibst und dass du 
vielleicht noch ein bisschen fröhlicher 
wirst.»
«Ich hoffe, dass du viele Besucher hast 
und ich werde auch noch kommen.»
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«Ich hoffe, dass du mehr Besucher 
kriegst und nicht so allein bist. Du bist 
ein sehr magischer Ort für mich.»
Auf diesem Weg möchten wir Sie an 
den Kartengrüssen an unsere Kirche 
teilhaben lassen und den Kindern für 
die wundervollen und speziellen Kar-
ten ein grosses Dankeschön ausrichten. 

Wanderung der Frauenwandergrup-
pe vom 9. Juni 
Treffpunkt 13.30 Uhr Gleis 1 im Bahnhof 
SBB. Wir fahren zusammen (Abfahrt 
13.50 Uhr) nach Muttenz.
Nun spazieren wir durch den Hardwald 
(circa 1½ Std.) bis zum Alterszentrum 
Birsfelden, wo wir so gegen 16 Uhr auf 
die Nichtwanderinnen treffen werden.
Alterszentrum Birsfelden, Hardstrasse 
71, 4127 Birsfelden
Ich freue mich auf euch� Irène

Friede in Gerechtigkeit
Bittgang nach Mariastein 
Mittwoch, 16. Juni, um 15.30 Uhr Ab-
marsch bei der Tramendstation Nr. 8. 

19.00 Uhr heilige Messe in der Gna-
denkapelle. 

POLNISCHE KAPLANEI

Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 und 13.00 Uhr 
Eucharistiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT

17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

St. Marien
Elisabethenwerk
Es ist soweit! Wir freuen uns, alle Senio-
rinnen und Senioren wieder zu unse-
ren beliebten Mittagstischen einzula-
den. 
Immer am 2. und 4. Donnerstag im Mo-
nat begrüssen wir Sie sehr gerne im 
Restaurant Kastanienhof! Ferner findet 

jeden 1. Dienstag im Monat ein Spiel- 
und Kaffeenachmittag im Pfarreiheim 
St. Marien statt.

Pfarreiversammlung
Der Pfarreirat lädt die stimmberechtig-
ten Mitglieder der Pfarrei sowie alle 
Freunde von St. Marien recht herzlich 
zur ordentlichen Pfarreiversammlung 
am Freitag, 11. Juni um 20.00 Uhr im 
Pfarreiheim ein. Wir freuen uns über 
Ihre Teilnahme.

Nacht des Glaubens – Festival für 
Kunst und Kirche – Appetizer 
12. Juni, St. Marien
«Dir will ich singen und spielen!» 
(Psalm 108) – Die Geschichte der geistli-
chen Musik in Gesang und Klang
20.00 Uhr Vokalkonzert mit Kyrie-Stü-
cken aus 1000 Jahren, Studierende der 
Musikakademie Basel unter der Lei-
tung von P. Benedikt Locher
21.30 Uhr Orgelkonzert mit Stücken 
zum Heiligen Geist, Cyrill Schmiedlin 
und Maryna Pinchukova

Sacré-Cœur
Catéchisme des 1ers Communiants, 
Mercredi 9 juin, à 16.00 h

Exposition du Saint Sacrement à 
l’église par le groupe de prière  
Pentecôte
Vendredi 11 juin, à 19.00 h et chaque 
2ème et 4ème vendredi du mois

Catéchisme des 1ers Communiants
Mercredi 16 juin, à 16.00 h

Informations
Les paroissiens sont priés de porter cor-
rectement un masque (couvrant nez et 
bouche) et de respecter les mesures de 
distanciation (y compris lors de la 
communion) ainsi que les règles d’hy-
giène.

A G E N D A
LITURGISCHER KALENDER
  6.6. 	 10. Sonntag im Jahreskreis
  9.6. 	 hl. Ephraim der Syrer
11.6. 	 Heiligstes Herz Jesu
12.6. 	 Unbeflecktes Herz Mariä
13.6. 	 11. Sonntag im Jahreskreis
15.6. 	 hl. Vitus (Veit)
16.6. 	 hl. Benno, sel. Maria Theresia 

Scherer
19.6. 	 hl. Romuald, Mariensamstag

ALLERHEILIGEN
Sonntag, 6. Juni
10.00 	Eucharistiefeier
11.30 	Beichte (polnisch)
12.00 	Eucharistiefeier (polnisch) 
13.00 	Eucharistiefeier (polnisch) 
14.00–17.00 Gebet (eritreisch)
17.30 	Eucharistiefeier (slowakisch)
Montag, 7. Juni
15.00 	Rosenkranz
Dienstag, 8. Juni
	 9.00 	Eucharistiefeier; JM für Ella �

Ludwig, Peter Settelen-Klump 
und Sohn Bruno

Mittwoch, 9. Juni
18.30 	Eucharistiefeier
Donnerstag, 10. Juni
14.00 	Trauerfeier für Hans-Peter Roth-

Hubbuch
15.00 	Gottesdienst im Generationen-

haus mit Pfrn. Andrea Spingler, 
ERK

Freitag, 11. Juni
	 9.00 	Eucharistiefeier

Sonntag, 13. Juni
10.00 	Eucharistiefeier
11.30 	Beichte (polnisch)
12.00 	Eucharistiefeier (polnisch) 
13.00 	Eucharistiefeier (polnisch) 
Montag, 14. Juni
15.00 	Rosenkranz
Dienstag, 15. Juni
	 9.00 	Eucharistiefeier; JM für Emil 

Bentele-Eichkorn
Mittwoch, 16. Juni
18.30 	Eucharistiefeier 
Freitag, 18. Juni
	 9.00 	Eucharistiefeier

ST. MARIEN
Samstag, 5. Juni
16.00 	Firmung mit Domherr Stefan 

Kemmler
17.00 	keine Beichtmöglichkeit
Sonntag, 6. Juni
	11.30 	Eucharistiefeier
18.00 	Eucharistiefeier
Montag, 7. Juni
20.00 	Rosenkranzgebet
Dienstag, 8. Juni
12.15 	Eucharistiefeier
16.00 	Eucharistiefeier im Borromäum
19.30 	Bibelteilen
Mittwoch, 9. Juni
12.15 	Eucharistiefeier
Donnerstag, 10. Juni
12.15	 Eucharistiefeier, anschl. Mittags-

tisch mit dem Elisabethenwerk
Freitag, 11. Juni

12.15 	Eucharistiefeier, M für Alois �
Weder

16.00 	Eucharistiefeier im Blindenheim
16.30 	Eucharistiefeier im Hasenbrun-

nen
19.00 	Koptisches Abendgebet
20.00 	Pfarreiversammlung 
Samstag, 12. Juni
 8.30–11.30 Messe in koptischem Ritus
17.00 	Beichtgelegenheit
20.00 	Vokalkonzert zur Nacht des 

Glaubens
21.30 	Orgelkonzert zur Nacht des 

Glaubens
Sonntag, 13. Juni
11.30 	Eucharistiefeier
18.00 	Eucharistiefeier
Montag, 14. Juni
20.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 15. Juni
12.15	 Eucharistiefeier, JM für Domeni-

co und Marianna Lurati-Gentili-
ni und Sohn Luigi; Joseph Ar-
nold Roos

16.00 	Eucharistiefeier im Borromäum
Mittwoch, 16. Juni
12.15 	Eucharistiefeier
Donnerstag, 17. Juni
	12.15 	Eucharistiefeier
Freitag, 18. Juni
12.15 	Eucharistiefeier

SACRÉ-CŒUR
Samedi 5 juin 
18.00	 Messe anticipée du dimanche 

Dimanche 6 juin 
10e dimanche du temps ordinaire
10.30 	Messe 
		  Quête pour le CMC (Centre �

médico-chirurgical St-Damien) �
à Ambanja

15.00	 Messe (ungarish) 
18.00	 Service anglican 
Mardi 8 juin
18.00	 Messe 
Mercredi 9 juin
	 9.00	 Messe 
Jeudi 10 juin 
18.00	 Messe 
Vendredi 11 juin
12.15	 Messe à Ste-Marie
Samedi 12 juin
18.00	 Messe anticipée du dimanche
Dimanche 13 juin 
11e dimanche du temps  
ordinaire
10.30 	Messe 
		  Quête diocésaine pour soutenir 

les responsabilités de l’évêque 
au niveau de la Suisse entière

15.00	 Messe (ungarisch) 
18.00	 Service anglican (en anglais)
Mardi 15 juin 
18.00	 Messe 
Mercredi 16 juin
	 9.00	 Messe
Jeudi 17 juin
18.00	 Messe 
Vendredi 18 juin
	 9.00	 Messe à Allerheiligen

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Mit den Worten «Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den Heiligen Geist» 
spendete hier Bischof Felix Gmür der jungen Frau die Firmung.

Firmung

Mit der Firmung wird die Taufe vollen-
det, das heisst, die Jugendlichen bestär-
ken die Entscheidung ihrer Eltern und 
werden damit in die Gemeinschaft der 
Gläubigen aufgenommen. Bestärkt 
durch die Kraft des Heiligen Geistes, 
welche den Jugendlichen vom Firm-
spender übertragen wird, sollen sie ih-
ren Lebensweg im Glauben und in der 
Gemeinschaft weitergehen.
Das tönt ja wunderbar, aber was bedeu-
tet das eigentlich? Mit dieser und noch 
vielen weiteren Fragen hat sich die 
Firmgruppe seit August 2018 beschäf-
tigt. In der 7. Klasse nahmen die Jugend-
lichen an den vier Religionsprojektta-
gen in Solothurn, Einsiedeln, Bern und 
Flüeli-Ranft teil. Sie lernten verschiede-
ne Orte kennen, wo Menschen glauben, 
und lernten dabei ihren eigenen Glau-
ben besser kennen. Im zweiten Jahr be-
suchten die Jugendlichen den wöchent-
lichen Religionsunterricht und wirkten 
an ausgewählten Projekten mit. Die 
Schüler/innen entdeckten dabei ver-
schiedene Formen christlicher Spiritua-
lität und lernten mit einer persönlichen 
Ausdrucksweise über religiöse Themen 
zu sprechen. In der 9. Klasse fanden die 
konkreten Firmvorbereitungstreffen 
statt. Das Ziel dabei war, das Bewusst-
sein der eigenen Person in der Kirche 
und den persönlichen Glauben zu ent-
wickeln und zu festigen.
Wegen der Einschränkungen durch die 
Corona-Pandemie konnten einige An-
lässe nicht wie geplant durchgeführt 
werden. Anstelle des zweiten Weekends, 
welches Ende Januar stattfinden sollte, 
erhielten die Jugendlichen Hausaufga-
ben. Die Übungen konnten sie zu Hause, 

zum Teil selbstständig, im Gespräch mit 
ihren Eltern, ihrer Patin, ihrem Paten 
oder mit einer Internetrecherche lösen. 
Um die Ergebnisse und offenen Fragen 
zu besprechen, wurden die Jugendli-
chen Anfang März zu Kleingruppenge-
sprächen eingeladen. Es war spannend 
zu hören, wie die Aufgaben gelöst wur-
den und welche Gedanken oder Fragen 
dabei herausgekommen sind. 
Am Samstag, 6. März, stand der Paten-
nachmittag auf dem Programm. Wegen 
der andauernden Einschränkungen 
war ein Treffen mit allen Firmlingen 
und deren Patinnen und Paten nicht 
möglich. Der Anlass wurde deshalb in 
einen Stationenweg durch das Gundeli 
und die Heiliggeistkirche umgewan-
delt. Jedes Paar erhielt vorab eine Pa-
piertasche mit den Aufgaben und dem 
Zusatzmaterial für den Postenlauf. Da-
mit konnten die beiden die Strecke in-
dividuell und zeitlich flexibel wählen 
und sich so viel Zeit nehmen, wie sie 
brauchten.
Zum Treffen mit dem Firmspender, Abt 
Christian Meyer aus dem Kloster Engel-
berg, durfte sich Anfang Mai wieder die 
ganze Gruppe versammeln. Die Fir-
mandinnen und Firmanden waren 
schnell von seiner Person und seinen 
Erzählungen erfüllt, und es entstand 
ein spannendes Gespräch.
Der abschliessende Firmgottesdienst 
findet am Samstag, 5. Juni, um 10.30 
Uhr in der Heiliggeistkirche statt. 
Zur Firmung und auf ihrem weiteren 
Lebensweg wünsche ich den Jugendli-
chen alles Gute, viel Kraft, Freude und 
Gottes Segen.

Viola Stalder, Jugendarbeiterin

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N

Gottesdienste ab 1. Juni:  
neue BAG-Bestimmungen
Ab dem 1. Juni dürfen wir in der Heilig-
geistkirche wieder mit 100 Besuchern/
innen Gottesdienst feiern. Damit ent-
fällt die Anmeldepflicht. Wir heissen 
Sie im Juni sonntags herzlich zum 9- 
Uhr-Gottesdienst willkommen. Die 
Gottesdienste um 11 Uhr sind in diesem 
Monat für die Feiern der Erstkommuni-
on reserviert. 

Einladung zur Pfarreiversammlung
Die ordentliche Pfarreiversammlung 
der Pfarrei Heiliggeist findet statt am 
Dienstag, 8. Juni, um 19.00 Uhr im Saal 
des Restaurant L’Esprit, Laufenstr. 44, 
4053 Basel. Aus aktuellem Anlass findet 
kein Apéro statt.

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Abendmeditationen: am 9. Juni, um 
19.30 Uhr in der Tituskirche und online; 
am 16. Juni ausschliesslich vor Ort in 
der Tituskirche um 19.30 Uhr.
Kontakt: anne.lauer@offline-basel.ch
Bibelcafé: am 9. und 16. Juni von 11 bis 
12 Uhr in der Tituskirche, Kontakt: sa-
muel.sarasin@offline-basel.ch.

Rückblick Projekttag 7. Klasse  
Religionsunterricht 
Nach Flüeli-Ranft konnten wir auf-
grund der Corona-Situation leider 
nicht fahren, dafür ging es an die wun-
derschöne Birs. Der vierte und letzte 
Religions-Projekttag der 7. Klasse wur-
de am Samstag, 8. Mai, als Stationen-
weg von Heiliggeist nach München-
stein durchgeführt. An mehreren 
Stopps und während des Spazierens 
spielten wir das Klämmerlispiel, mach-
ten eine Achtsamkeitsübung, diskutier-
ten in Kleingruppen Glaubensfragen 
und machten das Eisschollenspiel (sie-
he Foto).� Viola Stalder

GLAUBEN FEIERN

Hinweise zur Feier der Erstkommu-
nion und der Firmung 
Auch in diesem Jahr feiern wir in unse-
rer Pfarrei Erstkommunion und Fir-
mung. 33 Kinder gehen zur Erstkom-
munion und 12 Jugendliche empfan-
gen das Sakrament der Firmung. Auf-
grund der aktuellen Situation werden 
die Gottesdienste jeweils mit den Kin-
dern resp. den Jugendlichen und ihren 
Familien gefeiert. Da wir in diesem Jahr 
erfreulicherweise eine grosse Schar 
Mädchen und Buben auf dem Weg zur 
Erstkommunion begleitet haben, teilen 
wir die eigentliche Feier der Erstkom-
munion auf vier Sonntage in diesem 
Monat auf. Jeweils um 11.00 Uhr findet 
dieser besondere Gottesdienst statt, 
und wir bitten die Pfarreiangehörigen, 
an diesen Wochenenden entweder auf 
den 9.00-Uhr-Gottesdienst auszuwei-
chen oder zusätzlich die anderen Got-
tesdienste in der Stadt zu berücksichti-
gen. Wir danken Ihnen für Ihr Ver-
ständnis und dafür, dass Sie die jungen 
Menschen in der nächsten Zeit mit Ih-
rem Gebet begleiten.

Firmung
Clara Bachmann, Marta Bachmann, 
Sourou Batcho, Clea Fistarol, Aurélie 
Kneubühler, Hanna Mihatsch, Anna 
Neuhofer, Maya Probst, Miriam Racine, 
Emil Spichty, Valentin Stumpf, Enea 
Tregnago.

Erstkommunion Gruppe 1 am 6. Juni
Julian Aebischer, Giorgia Serra, Flo-
rence von Planta, Alissia Cantoro, Sara 
und Lara Pariante.

Erstkommunion Gruppe 2 am  
13. Juni
Jan Henning Nickel, Luzia Oechslin, Cy-
ril Passeraub, Johannes Patzwahl, Sara 
Olivia Pegios, Tim Elia Schaub, Ada So-
phia Marelli, Maurus Cech, Alexander 
Schweren.
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Musik in den Gottesdiensten
An der Firmung am 5. Juni bereichert 
Musik für Trompete und Orgel diese 
besondere Feier. Jochen Weiss, Trom-
pete, und Joachim Krause, Orgel, spie-
len festliche Kompositionen aus Barock 
und Moderne. In den Gottesdiensten 
zur Erstkommunion erklingt Musik für 
Querflöte (Joachim Pfeffinger) und Or-
gel (Joachim Krause).

Gebet am Donnerstag
Gebet um Veränderung in der Kirche 
am Donnerstag, 17. Juni, um 18.30 Uhr 
in der Heiliggeistkirche.

Seniorengottesdienste
Bis auf Weiteres finden die Gottesdiens-
te in den Alters- und Pflegeheimen so-
wie im Palliativzentrum Hildegard 
nicht öffentlich statt.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 5./6. Juni
HG: je zur Hälfte für den Kinder- und 
Jugendfonds der Pfarrei und für den 
Verein Surprise

Kollekte 13. Juni
HG, 9.00 Uhr: Diözesanes Kirchenopfer 
für die gesamtschweizerischen Ver-
pflichtungen des Bischofs; 11.00 Uhr: 
Kinder- und Jugendfonds der Pfarrei

Ergebnisse
HG: 13.5. Beratungsstelle Aliena: Fr. 

263.65; 16.5. Mediensonntag – für die Ar-
beit der Kirche in den Medien: Fr. 198.75.

Aktion «Beim Namen nennen»  
19./20. Juni
In der Elisabethenkirche werden am 
19./20. Juni im Rahmen des Flüchtlings-
tages die Namen und Todesumstände 
von geflüchteten Menschen vorgelesen. 
Damit wird auf die riesige Zahl von To-
desopfern der «Festung Europa» auf-
merksam gemacht und zum Handeln 
aufgefordert. Zu jeder vollen Stunde 
gibt es eine kurze Unterbrechung in 
Form von Stille, Gedichtvortrag, musi-
kalischem Beitrag, Gebet oder Ähnli-
chem. Jede und jeder kann sich an die-
ser Aktion beteiligen: Wer in den Tagen 
vor der Aktion bei sich zu Hause Namen 
und Karten schreiben möchte, kann 
sich bei Monika Hungerbühler melden 
(Tel. 061 272 03 54, 079 550 12 12 oder per 
Mail auf monika.hungerbuehler@oke-
bs.ch), damit sie Ihnen sowohl die Stoff-
streifen zum Beschreiben der Namen als 

auch die Namen und andere Angaben 
schicken kann. Auch wer eine vorge-
druckte Postkarte an Parlamentarier des 
eigenen Kantons schicken möchte, er-
hält bei Monika Hungerbühler Postkar-
ten sowie die Namen und Adressen der 
Parlamentarier. Wer die Namen vor Ort 
in der Offenen Kirche Elisabethen 
schreiben möchte, kommt einfach dort 
während der Öffnungszeiten vorbei. 
Das Schreiben der Namen ist ab Anfang 
Juni möglich.� Hella Grunwald

BEGEGNUNG

L’Esprit-News 
Ab dem 31. Mai darf das L’Esprit Treffen 
und Essen seinen Innenbereich wieder 
öffnen. Robispielaktionen und Food-
trucks an verschiedenen Wochentagen 
beleben aktuell unser Areal. Wir freuen 
uns auf euch!�Gabi Knecht, Nina Lang-Esche

Apéro
Zurzeit findet kein Apéro statt.

Gehirnjogging
Am Mittwoch, 9. Juni, um 15.00 Uhr 
sind Sie herzlich eingeladen zum Ge-
hirnjogging im Saal des L’Esprit, mit 
Abstand und Mund-Nasen-Bedeckung. 
Im Anschluss ist Gelegenheit zum ge-
meinsamen Kaffeetrinken im neu ge-
stalteten Café oder auf der Terrasse. Ich 
bitte um Anmeldung bis Montag, 7. Ju-
ni, an Hella Grunwald. 

Seniorennachmittag 
Am Donnerstag, 10. Juni, sind Sie herz-
lich eingeladen zu einem geselligen 
Nachmittag mit dem Elisabethenwerk, 
welcher letztmalig an der Farnsburgerstr. 
58 stattfinden wird. Wir starten um 14.30 
Uhr mit einem Gottesdienst. Im An-
schluss erwartet Sie ein geselliges Bei-
sammensein bei Kaffee/Tee und Zvieri.

Wandergruppe Don Bosco/Heiliggeist
Dienstag, 8. Juni. Möhlin–Wallbach–
Mumpf. Besammlung 9.05 Uhr Schal-
terhalle SBB, Abfahrt 9.20 Uhr nach 
Möhlin, Bus 88 zum Schwimmbad. Wir 
laufen durch den Unterforst und dem 
Rhein entlang ca. 2 Std., Mittagessen 
Restaurant Fabriggli. Nachmittags nach 
Mumpf ca. 30 Minuten. Leitung: Corne-
lia Epprecht, Tel. 079 645 01 71, Christine 
Heinzelmann, Tel. 076 381 05 78.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Celebración de la Eucaristía en español 
Para asistir a las misas en español es ne-
cesaria la inscripción previa en nuestra 
página web (www.mision-basel.ch).

Sacramento de la Confirmación
El domingo 6 de junio un grupo de jó-
venes y adultos de la Misión recibirán el 
sacramento de la Confirmación. Por 
motivos de organización, la celebración 
tendrá lugar a las 11.30 h en lugar de a 
las 11.00 h, como es habitual. 

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

Mass at Bruder Klaus church
Every Sunday at 17.30 h/5.30 pm.

V O R A N Z E I G E

Pfarreireise vom 2. bis 10. Oktober
Auf den Spuren Luthers und Bachs berei-
sen wir die Städte Eisenach, Erfurt und 
Dresden sowie Leipzig und Meissen. Wir 
sind zuversichtlich, dass wir die geplante 
Reise vom letzten Herbst in diesem Jahr 
nachholen können. Und freuen uns über 
die Möglichkeit, wieder gemeinsam un-
terwegs zu sein. Es gibt noch freie Plätze. 
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage.� Ruth Meyer

A G E N D A
Abkürzungen: 
Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

10. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 5. Juni
10.30	 HG 	Firmung 
		  (Abt Christian Meyer und Team)
		  Dieser Gottesdienst ist für die 

Familien der Firmanden reser-
viert.

Sonntag, 6. Juni
	 9.00	 HG 	Eucharistiefeier zu Fron-

leichnam 
		  (M.-A. Wemmer/A. Lauer)
11.00	 HG 	Erstkommunion Guppe I
		  (M.-A. Wemmer/C. Wittkowski/
		  A. Lauer)
		  Der 11.00-Uhr-Gottesdienst ist 

für die Familien der Erstkommu-
nionkinder reserviert.

11.30	 BK 	 Eucaristía (Confirmaciones)
17.30	 BK 	Mass in English
Montag, 7. Juni
	 9.30	 HG 	Gottesdienst
		  JZ für Alois Frey-Thalmann; 

Ernst und Irma Leuthard-�
Gronostay

Dienstag, 8. Juni
14.15	 HG 	Rosenkranz
18.00	 BK 	Gottesdienst
		  JZ für Pfr. Robert Lang, Andreas 

Lang und Maria Lang; Hans �
und Frieda Vogt-Schwende-
mann

Donnerstag, 10. Juni
14.30	 Farnsburgerstrasse 58 
		  Gottesdienst
Freitag, 11. Juni
18.00	 BK 	 Santo Rosario y Adoración
18.30	 BK 	 Eucaristía en español
11. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 13. Juni
	 9.00	 HG 	Eucharistiefeier
		  (M.-A. Wemmer/C. Wittkowski)
11.00	 HG 	Erstkommunion Gruppe II
		  (M.-A. Wemmer/C. Wittkowski)
		  Der 11.00-Uhr-Gottesdienst ist 

für die Familien der Erstkommu-
nionkinder reserviert.

11.00	 BK 	 Eucaristía en español
17.30	 BK 	Mass in English 

Dienstag, 15. Juni
Hl. Vitus
14.15	 HG 	Rosenkranz
Mittwoch, 16. Juni  
Sel. Maria Theresia Scherer
	 9.30	 HG 	Gottesdienst 
Donnerstag, 17. Juni
11.00	 Farnsburgerstrasse 58 
		  Gottesdienst
		  JZ für Marthe Grollimund-Lau-

ter; Gedächtnis für die lebenden 
und verstorbenen Mitglieder 
der Familien Solari und Guggia

18.30	 HG	 Gebet am Donnerstag
Freitag, 18. Juni
18.00	 BK 	 Santo Rosario y Adoración
18.30	 BK 	 Eucaristía en español

Wichtiger Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass die maximale 
Teilnehmerzahl der Gottesdienste auf 
100 beschränkt ist und dass es kurzfristig 
zu Änderungen der Agenda kommen 
kann. Wir danken Ihnen für Ihr Verständ-
nis! Eine Anmeldung für die Sonntags-
gottesdienste ist nicht mehr erforderlich.

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Missionare «Diener der Armen»

Gegründet in den 1980er-Jahren, er-
kennt unsere junge Ordensgemein-
schaft in den Ärmsten unserer Welt das 
Antlitz des leidenden Jesus Christus, 
der uns bittet, unsere Herzen für ihn zu 
öffnen. 
Als Priester, Brüder, Schwestern oder 
Missionsfamilien haben wir unser Land 
verlassen, um Christus in den Armen 
zu dienen.
In Cuzco, im Hochgebirge von Peru, be-
treuen wir Schulen mit mehr als 500 
Schülern, Internate mit mehr als 120 
Jungen und Mädchen, von denen viele 
schwer behindert sind, und Berufs-

werkstätten für mehr als 100 Jugendli-
che. 
In Kuba (Cienfuegos) dient eine Ge-
meinschaft von drei Priestern und in 
Mexiko (Guadalajara) eine Gemein-
schaft von fünf Schwestern einer stark 
von Armut betroffenen Bevölkerung.
Die Coronavirus-Krise hat diese armen 
Bevölkerungsgruppen hart getroffen. 
Besonders in Cuzco versuchen wir mit 
der häufigen Verteilung von Lebens-
mitteln an die vielen Eltern, die ihre 
Arbeit verloren haben, zu helfen. In Ku-
ba sind die Preise für Grundnahrungs-
mittel drastisch angestiegen. In Peru 

und Kuba wird die Situation nicht bes-
ser, im Gegenteil, sie wird immer 
schlimmer.
Das Kirchenopfer am Wochenende 
12./13. Juni ist zur Unterstützung unse-
rer Arbeit bestimmt. 
Herzlichen Dank für Ihre Grosszügig-
keit. Möge Gott es Ihnen vergelten. Ich 
freue mich, am Samstag, 12. Juni, im 
Vorabendgottesdienst um 17.00 Uhr in 
der Kirche St. Clara Ihnen von unserer 
Missionsarbeit noch mehr erzählen zu 
können. 

Pater Sebastian Dumont
Missionar Diener der Armen

Seelsorgeraum St. Clara

M I T T E I L U N G E N

Die Kollekte
5./6. Juni
Gemeinsam mit den anderen Bistü-
mern in der Schweiz finanziert die Diö-
zese Basel deutschschweizerische und 
gesamtschweizerische Aufgaben. Dazu 
gehört z.B. die «Schweizerische Kirchen-
zeitung», theologische Fachzeitschrift 
und Amtsblatt der Diözesen. Nennens-
wert sind auch die Beiträge des Bistums 
Basel an den Genugtuungsfonds der 
röm.-kath. Kirche in der Schweiz. Im-
mer wieder werden Projektbeiträge ge-
leistet, so z.B. an den Weltjugendtag 
2019 in Luzern. Ihre Gabe ermöglicht 
die Unterstützung solcher Vorhaben.
12./13. Juni
Die Kollekte ist für die Gemeinschaft 
der Missionare Diener der Armen be-
stimmt (s. Leitartikel).

Verdankungen für die Kollekte
Die Kollektenerträge finden Sie auf der 
Homepage www.st-clara.ch/medien/
publikationen. Wir danken herzlich für 
jede Gabe.

Pfarreiversammlung 2021
Der Pfarreirat lädt Sie alle ganz herzlich 

zur ordentlichen Pfarreiversammlung 
2020/2021 ein. Diese findet statt: Mitt-
woch, 7. Juli, um 19.00 Uhr im Saal des 
Kirchenzentrums St. Christophorus.
Traktanden
1.  �Begrüssung
2. �Wahl der Stimmenzähler 
3. �Protokoll vom 10.4.2019
4. �Berichte der Pfarreileitung und des 

Pfarreirates
5. �Personalien
6. �Jahresrechnung 2019
7. �Jahresrechnung 2020
8. �Bericht der Revisionsstelle
9. �Budget 2021
10. �Wahl der Revisionsstelle 
11. �Sanierung Allmendhaus – finanziel-

le Beteiligung der Pfarrei
12. �Anträge
13. �Verschiedenes
Stimmberechtigt sind alle Pfarreimit-
glieder, die das 16. Altersjahr zurückge-
legt haben. Anträge nicht publizierter 
Geschäfte sind von 20 Personen unter-
zeichnet bis spätestens Dienstag, 15. Ju-
ni, an die PR-Präsidentin einzureichen: 
Charlotte Wehren-Helfenstein, Riburg-
strasse 4, 4058 Basel.

CHRONIK

Unsere Verstorbenen
Bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens. 
In deinem Licht sehen wir das Licht. 
(Psalm 36.10)
20. Mai Paul Thüring-Malthaner
(geb. 29.9.1935)
Wir bewahren Paul ein treues Anden-
ken und bleiben mit ihm und den An-
gehörigen im Gebet verbunden.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr, ausgenommen in den Schul-
ferien.
Persönliche Segnung und Gebet in der 
Kirche St. Clara
Mittwoch, 9. Juni, von 16.00 bis 17.00 
Uhr

Beichte in der Kirche St. Clara
Donnerstag, Freitag 17.00 bis 18.00,aus-
genommen in den Schulferien, und 
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr.

GOTTESDIENSTE

Ökumenischer Gottesdienst im  
Kirchenzentrum St. Christophorus
Am Samstag, 5. Juni, findet um 17.00 
Uhr ein ökumenischer Gottesdienst in 
der Kapelle St. Christophorus statt. Es 
laden herzlich ein Pfarrerin Franziska 
Kuhn und die katholische und refor-
mierte Liturgiegruppen von Kleinhü-
ningen. � Die Liturgiegruppe

Nightfever Basel
Samstag, 6. Juni
17.00 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Gebet, Gesang, Gespräch
22.00 Uhr Nachtgebet und Segen
Am Nightfever Basel erscheint die Kir-
che St. Clara in einem warmen Lichter-
meer begleitet von ruhiger Musik. Ju-
gendliche gehen während des Nightfe-
vers auf die Strassen, um Passanten mit 
Teelichtern einzuladen, in der Kirche zu 
verweilen. Es besteht auch die Möglich-
keit für das Sakrament der Versöhnung 
oder ein Gespräch mit einem Priester. 
Ob tatkräftiger Missionar, fleissige Be-
terin oder geneigter Besucher, alle sind 
herzlich willkommen.
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Schwestern der Missionare Diener der Armen verteilen 
Kleider an die arme Landbevölkerung von Peru.

Patres der Missionare Diener der Armen bei der Verteilung 
von Nahrungsmitteln an die Eltern der Schüler in Cuzco.

Schwestern der Missionare Diener der Armen mit Kindern vom Dorf  
Cusibamba im Hochland Perus.
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Abendmesse des Frauenforums  
St. Michael
Am Dienstag, 8. Juni, um 19.00 Uhr ge-
staltet das Frauenforum St. Michael ei-
nen Abendgottesdienst in der Kirche St. 
Michael, zu dem auch die Männer herz-
lich eingeladen sind.

Ministrantenaufnahme
Mit grosser Freude teilen wir Ihnen mit, 
dass sich fünf Kinder aus der Gruppe 
der Erstkommunikanten für den Dienst 
als Ministrant/Ministrantin entschie-
den haben. 
Wir heissen Marc Cabello Silvestre, Eri-
ka Capuccio, Chioma Okafor, Laura Pu-
glia und Nina Wagner herzlich in unse-
rer Ministrantenschar willkommen 
und wünschen ihnen viel Freude bei 
ihren Aufgaben im Gottesdienst und 
viel Spass in der Freizeit! 
Die feierliche Aufnahme findet im Got-
tesdienst am Sonntag, 13. Juni, in der 
Kirche St. Joseph statt.
� Marie Hohl, Katechetin

GEBET

Rosenkranz
St. Clara � Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph � Mo und Do 17.00 Uhr
	�  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael � Di 18.15 Uhr
St. Christophorus � Do 17.45 Uhr *
 � Sa 17.45 Uhr *
* wenn GD folgt

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht zu folgenden Zeiten in der 
Kirche St. Clara die Möglichkeit zur stil-
len Anbetung:
Mo bis Sa	�  10.00 bis 12.00 Uhr
Do	�  19.30 bis 20.00 Uhr
1. Fr im Monat� 19.30 bis 20.00 Uhr

Kleine christliche Gemeinschaften
Am Dienstag, 8. Juni, um 19.30 Uhr in 
der Kapelle von St. Joseph (Eingang 
durch Seitentür Kapelle) trifft sich die 
Kleine christliche Gemeinschaft St. Jo-
seph. Am Donnerstag, 17. Juni, um 19.00 
Uhr am Klingental 7, c/o Georges Kaiser, 
trifft sich die Kleine christliche Ge-
meinschaft St. Clara. Alle sind willkom-
men zum gemeinsamen Bibelteilen 
und zum Blick auf das persönliche kon-
krete christliche Leben.

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot, Grundlage unseres Be-
tens ist das Wort Gottes: Montag, 7. Juni, 
von 15.00 bis 16.00 Uhr in der Kirche St. 
Michael (Seitenkapelle). Alle sind herz-
lich eingeladen!

VERANSTALTUNGEN

Jassbeizli
Das Jassbeizli öffnet wieder seine Tore. 
Am Freitag, 11. Juni, wird im Kirchen-
zentrum St. Christophorus, Kleinhü-
ningeranlage 29, ab 19.30 Uhr wieder 
gejasst. Herzliche Einladung zum ge-
mütlichen Beisammensein.

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich – auch während der Ferien-
zeit – am Lindenberg 8 einen Mittags-
tisch an.
Jeden Donnerstag um 12.00 Uhr servie-
ren freiwillige Helferinnen und Helfer 
ein feines durch das Ristorante Borro-
meo (Overall Gastro) mit viel Liebe zube-
reitetes Mittagessen für Fr. 16.–. Im Preis 
inbegriffen sind eine Suppe, ein Salat, 
der Hauptgang, ein Dessert sowie Wasser 
und ein Kaffee zum Abschluss. Wir bitten 
um eine Anmeldung bis jeweils Montag, 
11.30 Uhr an das Pfarramt St. Clara, st. 
clara@rkk-bs.ch, Telefon 061 685 94 50. 
Jung und Alt sind herzlich eingeladen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bistro Pulpo
Das kinderfreundliche Bistro Pulpo ist 
eine kleine Oase der Ruhe und des Ge-
nusses im Kleinbasel an der Rheinpro-
menade beim Lindenberg 8. Neben 
handgemachtem Gelato, nach italieni-
scher Handwerkskunst, kann man auch 
köstliche, hausgemachte Kuchen, guten 
Kaffee, einen hippen Cocktail oder 
doch einen Aperitif mit einer wunder-
schönen Aussicht geniessen. Die Öff-
nungszeiten finden sich auf der Home-
page www.st-clara.ch.

Bioladen Peppone Mercado
Andres Marbach und sein Team der 
ge.m.a. freuen sich, Sie im Ladenlokal 

an der Markgräflerstrasse 14, 4057 Ba-
sel, von Montag bis Freitag von 9.00 bis 
17.00 Uhr begrüssen zu dürfen.

BILDUNG

Die Bibel neu entdecken
Wir betrachten einen Text aus dem 
Evangelium und hören dazu Gedanken 
von Père Joseph Wresinski.
Wann: 18. Juni, 18.00 Uhr
Wo: das Treffen findet per Zoom statt.

Dr. Marie-Rose Blunschi, Nelly Schenker

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Klosterkapelle
Stille Anbetung: 
Erster Samstag im Monat 15.00 bis 17.00 
Uhr
Frühgebet: 
Mo bis Fr 6.30 Uhr
Gemeinsame Stille:
Mo und Di 7.00 bis 8.00 Uhr
Gebetsstunde MFM:
Mo, 7. Juni, 14.00 bis 16.00 Uhr

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im Kar-
melitenkloster

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr) 
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Samstag, 5. Juni
	 9.00	 Jo	 lat. hl. Messe
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.00	 Cla	 Eucharistiefeier
17.00	 Chr	ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 6. Juni
	 8.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
	 9.30	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
10.30	 Jo	 Eucharistiefeier
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
12.30	 Jo	 engl. Eucharistiefeier
17.00	 Jo	 lat. Hochamt
	18.30	 Cla	 Santa Messa italiana
20.00	 Cla	 meditative Messe
Montag, 7. Juni
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier

Dienstag, 8. Juni
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Familie Kiefer-Schulheiss
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
19.00	 Mi	 Eucharistiefeier
		  JZ für Angelo Casoni, Emilie 

Lengacher-Schnetzer; Ged. für 
Georg Gröner und Familie

Mittwoch, 9. Juni
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier
		  JZ für Marie Rudmann-Joller
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 10. Juni
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Freitag, 11. Juni
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.00	 Jo	 lat. hl. Messe
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier

19.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
Samstag, 12. Juni
	 8.00	 Jo	 lat. hl. Messe
	 9.00	 Jo	 eritr. Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.00	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Chr	Eucharistiefeier
	19.00	 Jo	 portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 13. Juni
	 8.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
	 9.30	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
10.30	 Jo	 Eucharistiefeier
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
12.30	 Jo	 engl. Eucharistiefeier
17.00	 Jo	 lat. Hochamt
	18.30	 Cla	 Santa Messa italiana
20.00	 Cla	 meditative Messe
Montag, 14. Juni
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Maria und Philipp �

Caslani-Matter, Hermann �
Caslani, Carolina und Paul �
Buser-Caslani

18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Dienstag, 15. Juni
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Maria Leutenegger
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 16. Juni
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier
		  JZ für Marie Türke-Nober und 

verstorbene Angehörige
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 17. Juni
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Freitag, 18. Juni
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Cla	 Vesper
19.00	 Cla	 Eucharistiefeier
19.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Kontakt: Die Angaben für sämtliche 
Pfarreien des Pastoralraums Basel-
Stadt finden Sie auf den Seiten 6 und 7.

Sehnsucht nach Normalität

Was wäre es schön, wenn doch alles 
wieder normal wäre. Im Kirchenjahr 
sind wir seit Pfingsten wieder in der 
«Normalzeit», in der Zeit des Jahreskrei-
ses, die durch die grüne Farbe gekenn-
zeichnet ist. Dazwischen ein paar Farb-
tupfer wie Blumen auf der grünen Wie-
se: Gold für Fronleichnam, Rot für die 
Firmung, und ab und zu eine Heilige, 
ein Märtyrer, ein Apostel, die gefeiert 
werden.
So normal dürfte es auch endlich wie-
der im Alltag werden. Einiges normali-
siert sich in den nächsten Wochen (s. 
nebenstehenden Text), und es ist mir 
eine grosse Freude, wieder mit mehr 

Menschen Gottesdienst feiern zu dür-
fen, mit ihnen an der Pfarreiversamm-
lung und anderen Anlässe teilnehmen 
zu können.
Doch zunächst steht die Firmung an, 
auch wieder nur für die Firmandinnen 
und Firmanden und ihre Familien – bei 
gutem Wetter als Outdoor-Gottes-
dienst, bei schlechtem Wetter in der 
Kirche. Herzlich  begrüssen wir Agnell 
Rickenmann, Regens des Priestersemi-
nars St. Beat, der als Firmspender zu 
uns kommt, und wünschen den Fir-
mandinnen und Firmanden sowie ih-
ren Familien Gottes Segen und einen 
wunderbaren Tag.� Dorothee Becker

Und in der Normalität: Farbtupfer für das Besondere.

M I T T E I L U N G E N

Nachtrag zur Traktandenliste der  
ordentlichen Pfarreiversammlung
Turnusgemäss erfolgt unter Traktan-
dum 12 die Wahl des Stiftungsrates der 
Stiftung St. Franziskus. Für den Pfarrei-
rat� Christoph Bossart, Pfarreiratspräsident

Neue Schutzmassnahmen
Es können wieder bis zu 100 Personen 
Gottesdienste mitfeiern, unter Berück-
sichtigung der Platzverhältnisse. Da wei-
terhin die Abstände eingehalten werden 
müssen, werden das in unserer Kirche 
inklusive Kapelle zwischen 80 und 100 
Personen sein, je nachdem, wieviele Paa-
re und Familien kommen, die natürlich 
zusammensitzen dürfen. Die Teilneh-
menden werden gezählt. Kontaktdaten 
müssen nicht mehr erhoben werden, da 
die Abstände eingehalten und Masken 
getragen werden. Aufgrund dieser Ände-
rungen wird der Gottesdienst von 9.00 
Uhr ab dem 27. Juni nicht mehr gefeiert. 
Sehr erfreulich ist es, dass wir, wenn wir 
die Regelungen der Restaurants anwen-
den (feste Plätze an Tischen, keine Selbst-
bedienung, Abstand), wieder den Senio-
renmittagstisch und den Kaffee nach 
dem Gottesdienst am Donnerstag anbie-
ten können. Am 27. Juni werden wir das 
Kirchweihfest feiern und erstmals nach 
dem Gottesdienst einen (Sitz-)Apéro an-
bieten. In diesen Fällen müssen die Kon-
taktdaten aufgenommen werden. Auch 
Veranstaltungen mit bis zu 50 Personen 
sind wieder möglich sowie die Proben 
des Kirchenchors.  Bei allen Anlässen gel-
ten weiterhin Abstandsregeln und Mas-
kenpflicht. Empfohlen wird, sich vor An-

lässen testen zu lassen oder selbst zu tes-
ten. Und wir bitten Sie um Verständnis, 
wenn Sie einmal nicht teilnehmen kön-
nen, weil die Anzahl der zugelassenen 
Teilnehmer/innen erreicht wird. 

Aus unserer Pfarrei sind verstorben
Erna Seeger-Paul (*1922)
Irmgard Stucki-Purtscher (*1931)
Christus, der Leben und Tod mit uns teilt, 
begleite sie heim zum Herz unsrer Welt. 

Audiostream der Gottesdienste
Alle Gottesdienste am Samstag und 
Sonntag werden als Audiostream über-
tragen. Sie können über die Telefon 061 
533 75 40 oder über den Link https://2go.
cam/live/rkk-riehen-bettingen mitge-
hört werden. Auch Abdankungen wer-
den auf Wunsch übertragen.

Wandergruppe der Frauenvereinigung
Mittwoch, 16. Juni: Wanderung von 
Flüh nach Ettingen mit Mittagessen. 
Wer mag, kann am Nachmittag noch 
nach Therwil weiterwandern. Wir tref-
fen uns um 10.00 Uhr an der Tramhal-
testelle Theater Basel, U-Abo oder Zone 
3 lösen. Die Wanderzeit beträgt ca. 1½ 
Std. Kontaktpersonen: Bernadette Hof
stetter, Telefon 061 681 60 58, oder Elfi 
Thürkauf, Telefon 061 601 40 58.

Sekretariat
Bis auf Weiteres ist das Sekretariat für 
den Publikumsverkehr geschlossen. 
Absprachen können getroffen werden 
unter Telefon 061 641 52 22 oder info@
stfranziskus-riehen.ch.

Sprechstunde 
Dorothee Becker ist dienstags von 16.00 
bis 18.00 Uhr telefonisch zu erreichen: 
061 641 52 46. 

Die Kollekten
5./6. Juni: Stiftung Institut Thérèse von 
Lisieux. 12./13. Juni: Diözesanes Kir-
chenopfer für die gesamtschweizeri-
schen Verpflichtungen des Bischofs.

Gerne verdanken wir folgende Kol-
lekten
10./11. April Universität Bethlehem: Fr. 
202.–. 17./18. April oeku-Kirche und 
Umwelt: Fr. 583.–. 24./25. April St.-Jo-
sefs-Opfer: Fr. 329.–. 1./2. Mai Basler Le-
prahilfe: Fr. 204.–. 

Voranzeige: Taizéabendgebet
Am Sonntag, 20. Juni, um 19.00 Uhr in 
St. Franziskus. Herzliche Einladung an 
alle. 

A G E N D A

10. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 5. Juni
17.30	 Kommunionfeier 
		  zu Fronleichnam (D. Becker)
		  Bitte beachten Sie, dass dies 

der einzige öffentliche Gottes-
dienst ist.

Sonntag, 6. Juni
		  Eucharistiefeier mit Spendung 

des Sakraments der Firmung 
(nicht öffentlich)

		  (A. Rickenmann/D. Becker/�
R. Frei)

Montag, 7. Juni
15.00	 Rosenkranzgebet
18.00	 Ökum. Taizégebet
Dienstag, 8. Juni
12.00 	Seniorenmittagstisch
16.00 bis 18.00 Uhr telefonische 

Sprechstunde: 061 641 52 46
Donnerstag, 10. Juni
	 9.30	 Eucharistiefeier
		  Kaffee im Pfarreiheim
11. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 12. Juni
17.30	 Kommunionfeier (D. Becker)
Sonntag, 13. Juni
	 9.00	 Kommunionfeier (D. Becker)
10.30	 Kommunionfeier  (D. Becker)
Montag, 14. Juni
15.00	 Rosenkranzgebet
18.00	 Ökumenisches Taizégebet
Dienstag, 15. Juni
Hl. Vitus
12.00 	Seniorenmittagstisch
16.00 bis 18.00 Uhr telefonische 

Sprechstunde: 061 641 52 46
Donnerstag, 17. Juni

	 9.30	 Kommunionfeier
		  Kaffee im Pfarreiheim

ST. MICHAEL
Sonntag, 6. Juni
	 8.00	 Kroat. Eucharistiefeier
	 9.30	 Kroat. Eucharistiefeier
11.00	 Kroat. Eucharistiefeier
Freitag, 11. Juni
19.00	 Kroat. Eucharistiefeier
Sonntag, 13. Juni
	 8.00	 Kroat. Eucharistiefeier
	 9.30	 Kroat. Eucharistiefeier
11.00	 Kroat. Eucharistiefeier
Mittwoch, 16. Juni
18.00	 Kroat. Eucharistiefeier mit �

anschliessendem Gebet
Freitag, 18. Juni
19.00	 Kroat. Eucharistiefeier


